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See the notice on TED website

353885-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de recherche et développement et services de conseil connexes – 
Wissenschaftlichen (Ad hoc) Analysen über die Umsetzung der EU-Verordnung zur Verringerung 
der Methanemissionen im Energiesektor
OJ S 99/2026 26/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Adresse électronique: vergabestelle@bmukn.bund.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité publique centrale
Activité du pouvoir adjudicateur: Protection de l’environnement

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Wissenschaftlichen (Ad hoc) Analysen über die Umsetzung der EU-Verordnung zur 
Verringerung der Methanemissionen im Energiesektor
Description: In 08/2024 ist die Methan-VO in Kraft getreten, die Methanemissionen fossiler 
Ressourcen (Gas, Öl, thermische u. metallurgische Kohle) reguliert. Sie ist ein Bestandteil des 
Fit for 55-Klimapakets des European Green Deal. Gemäß der Verordnung müssen innerhalb 
der EU Betreiber von (aktiven und inaktiven) Förderstätten fossiler Energieträger (Erdgas, Öl, 
Kohle), Unternehmen im Bereich der Erdgasinfrastruktur (Fernleitung, Verteilnetze, Speicher, 
LNG-Anlagen) Methanquellen (u.a. aus stillgelegten Kohlebergwerken, Transportinfrastruktur 
und Bohrlöchern) berichten u. Emissionen messen (Methanberichterstattung), überwachen u. 
Leckagen beheben. Auch Bestandsverzeichnisse aller inaktiven Bohrlöcher (Art. 18 VO) u. 
Kohlebergwerke (Art. 25 VO) müssen erstellt u. Emissionsminderungspläne vorgelegt werden. 
Routinemäßiges Abblasen u. Abfackeln wird verboten. Die Mess- und 
Berichterstattungsregelungen für die Öl- und Gasindustrie bauen bis zur Verabschiedung 
eines verbindl. Industriestandards auf dem Oil & Gas Methane Partnership (OGMP) 2.0-
Standard des VN-Umweltprogramms auf (UNEP). Ein wichtiger Bestandteil der Methan-VO ist 
die Regulierung von Importen fossiler Energieträger. Seit 2025 gelten jährl. Berichtspflichten 
für Importeure zu Produktionsbedingungen in Drittstaaten an nat. Behörden; ab 01.01.2027 
folgt eine Nachweispflicht, dass für neue Verträge gleichwertige Überwachungs-, 
Berichterstattungs- und Prüfungsmaßnahmen (Monitoring von Emissionen, Reporting, 
Verification, sog. MRV) auf Produzentenebene gelten (MRV-Äquivalenzerfordernis). Ab 2028 
müssen Importeure Methanintensitäten berichten. Schließlich gilt für Verträge, die ab 08/2030 
geschlossen werden, dass die Öl-, Gas- und Kohleimporte einen noch von der EU-
Kommission (KOM) festzulegenden Höchstwert bei den Methanemissionen bei der Produktion 
einhalten müssen. Wenngleich die Methan-VO seit Inkrafttreten in allen EU-Mitgliedstaaten 
unmittelbar gilt, sind zahlreiche Maßnahmen zur Umsetzung notwendig. So müssen gem. Art. 
33 die Mitgliedstaaten Sanktionen zur Ahndung von Verstößen gegen die VO festlegen 
(Meldung an KOM bis 5.8.2025). Dies wird – u. a. zusammen mit der Regelung von 
Zuständigkeiten der national. Behörden – in einem Umsetzungsgesetz festgelegt werden. In 
der gegenwärtigen ersten Phase der Umsetzung sind zahlreiche ökonomische, rechtl. u. 
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techn. Fragen zu klären. Aufgrund der hohen potentiellen Klimaschutzwirkung der Methan-VO 
sieht BMUKN – wie auch die EU-Kommission - Handlungsbedarf diese effektiv umzusetzen u. 
dabei pragmatische und bürokratiearme Lösungswege zu skizzieren. Dabei gibt es in einigen 
Handlungsfeldern der Methan-VO bei der Umsetzung Forschungs- und Beratungsbedarf: • 
Methoden u. Verfahren für den Herkunftsnachweis für in die EU importierte fossile 
Energieträger (Erdgas, Erdöl, Kohle), insbesondere Umsetzung von sog. Trace-and-Claim und 
Book-and-Claim-Systemen (insb. auch unter Berücksichtigung der speziellen 
Herausforderungen für Importe aus den USA) • Rechtl. Fragestellungen, z. B. Vorbehalt der 
Energieversorgungssicherheit; Verteilung der Vollzugszuständigkeiten, Integrierung von 
Berichterstattungsregime der Methan-VO in die Systematik der techn. Selbstverwaltung der 
Gasverteilung- und Fernleitungsinfrastruktur, Häufigkeit u. Umfang der Inspektionen nach Art. 
6 Methan-VO • Berechnung von THG-Emissionswirkung der Verordnung sowie von einzelnen 
Regelungsbestandteilen • Berechnung von Vermeidungskosten auf staatl. (inkl. öffentliche 
Unternehmen) und privatwirtschaftl.Seite • Beratung zu Methanintensitätshöchstwerten • 
Analysen zu Öl- und Gasmärkten, insbes. Versorgungssicherheitsaspekte • Auswertung von 
Vorschlägen der Europäischen Kommission (KOM) (inklusive Weiterentwicklung der VO), 
insbes. von Entwürfen von Tertiärrechtsakten, KOM-Empfehlungen, KOM-Guidelines (KOM-
Initiativen). Neben selbständig zu erbringenden wissenschaftl.-techn. Auswertungen aktueller 
Entwicklungen sollen kurzfristig polit. Fragestellungen wissenschaftl. flankiert werden.
Identifiant de la procédure: 443c7f86-c185-493d-900f-a6c5f5c83130
Identifiant interne: Z I 3 VSt - 1962/2026
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 73000000 Services de recherche et développement et services 
de conseil connexes
Nomenclature complémentaire (cpv): 75131000 Services des pouvoirs publics

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Berlin
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne

2.1.3.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 237 368,00 EUR

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: 1. Zusätzliche Fragen/Bieterfragen über die 
Vergabeunterlagen sind ausschließlich in Textform über die e-Vergabe-Plattform des Bundes 
einzureichen und sollen rechtzeitig, bis spätestens 8 Kalendertage vor Ablauf der 
Angebotsfrist an die Zentrale Vergabestelle gerichtet werden. Die Zentrale Vergabestelle wird 
die Auskünfte schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist 
ebenfalls auf der eVergabePlattformdes Bundes einstellen. 2. Es gilt deutsches Recht. 
Hinweis: Die e-Vergabe-Plattform wird regelmäßig gewartet. Während der Wartungsfenster ist 
das System unter Umständen nur eingeschränkt verfügbar. Dies kann sowohl den Zugriff auf 
Vergabeunterlagen betreffen als auch die Angebotsabgabe selbst. Da die 
Nutzungseinschränkungen in der Regel nur einen kurzen Zeitraum betreffen, versendet die 
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Vergabestelle keine Angebotsunterlagen auf anderem Wege, z. B. per EMail. Bei der Planung 
Ihrer elektronischen Abgaben achten Sie bitte auf diese Wartungsfenster. Informationen über 
geplante Wartungsarbeiten finden Sie hier: https://www.evergabe-online.de.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Participation à une organisation criminelle: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 
Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. Der 
Gesetzestext ist abrufbar unter:  Hierzu https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 3 Geldwäsche oder 
Terrorismusfinanzierung Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 2 und 3 i.V.m. 
den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von internet.de/gwb/__123.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Fraude: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 i.V.m. den Abs.2, 3 
und Abs. 5 GWB: Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Corruption: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8 und 9 i.V.m. Abs. 2, 
3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der 
Gesetzestext ist abrufbar unter:  Hierzu https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 i.V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
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geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingender 
Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 i.V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Fakultativer Ausschlussgrund 
gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Insolvabilité: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der 
Gesetzestext ist abrufbar unter:  Hierzu https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Biens administrés par un liquidateur: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.
V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
État de cessation d’activités: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. 
Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
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Faute professionnelle grave: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. 
Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: kultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 5 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext 
ist abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 7 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Fakultative 
Ausschlussgründe gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist 
abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: EU-
Sanktionsregelung mit Bezug zu Russland Ausschlussgründe nach Artikel 5k der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022. Der Text der Verordnung ist abrufbar unter: https://eur-lex.europa.eu/legal-

 Hierzu wird die Eigenerklärung RUS-Sanktion content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32022R0576
(Formular 03.08.1der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
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Titre: Wissenschaftlichen (Ad hoc) Analysen über die Umsetzung der EU-Verordnung zur 
Verringerung der Methanemissionen im Energiesektor
Description: In 08/2024 ist die Methan-VO in Kraft getreten, die Methanemissionen fossiler 
Ressourcen (Gas, Öl, thermische u. metallurgische Kohle) reguliert. Sie ist ein Bestandteil des 
Fit for 55-Klimapakets des European Green Deal. Gemäß der Verordnung müssen innerhalb 
der EU Betreiber von (aktiven und inaktiven) Förderstätten fossiler Energieträger (Erdgas, Öl, 
Kohle), Unternehmen im Bereich der Erdgasinfrastruktur (Fernleitung, Verteilnetze, Speicher, 
LNG-Anlagen) Methanquellen (u.a. aus stillgelegten Kohlebergwerken, Transportinfrastruktur 
und Bohrlöchern) berichten u. Emissionen messen (Methanberichterstattung), überwachen u. 
Leckagen beheben. Auch Bestandsverzeichnisse aller inaktiven Bohrlöcher (Art. 18 VO) u. 
Kohlebergwerke (Art. 25 VO) müssen erstellt u. Emissionsminderungspläne vorgelegt werden. 
Routinemäßiges Abblasen u. Abfackeln wird verboten. Die Mess- und 
Berichterstattungsregelungen für die Öl- und Gasindustrie bauen bis zur Verabschiedung 
eines verbindl. Industriestandards auf dem Oil & Gas Methane Partnership (OGMP) 2.0-
Standard des VN-Umweltprogramms auf (UNEP). Ein wichtiger Bestandteil der Methan-VO ist 
die Regulierung von Importen fossiler Energieträger. Seit 2025 gelten jährl. Berichtspflichten 
für Importeure zu Produktionsbedingungen in Drittstaaten an nat. Behörden; ab 01.01.2027 
folgt eine Nachweispflicht, dass für neue Verträge gleichwertige Überwachungs-, 
Berichterstattungs- und Prüfungsmaßnahmen (Monitoring von Emissionen, Reporting, 
Verification, sog. MRV) auf Produzentenebene gelten (MRV-Äquivalenzerfordernis). Ab 2028 
müssen Importeure Methanintensitäten berichten. Schließlich gilt für Verträge, die ab 08/2030 
geschlossen werden, dass die Öl-, Gas- und Kohleimporte einen noch von der EU-
Kommission (KOM) festzulegenden Höchstwert bei den Methanemissionen bei der Produktion 
einhalten müssen. Wenngleich die Methan-VO seit Inkrafttreten in allen EU-Mitgliedstaaten 
unmittelbar gilt, sind zahlreiche Maßnahmen zur Umsetzung notwendig. So müssen gem. Art. 
33 die Mitgliedstaaten Sanktionen zur Ahndung von Verstößen gegen die VO festlegen 
(Meldung an KOM bis 5.8.2025). Dies wird – u. a. zusammen mit der Regelung von 
Zuständigkeiten der national. Behörden – in einem Umsetzungsgesetz festgelegt werden. In 
der gegenwärtigen ersten Phase der Umsetzung sind zahlreiche ökonomische, rechtl. u. 
techn. Fragen zu klären. Aufgrund der hohen potentiellen Klimaschutzwirkung der Methan-VO 
sieht BMUKN – wie auch die EU-Kommission - Handlungsbedarf diese effektiv umzusetzen u. 
dabei pragmatische und bürokratiearme Lösungswege zu skizzieren. Dabei gibt es in einigen 
Handlungsfeldern der Methan-VO bei der Umsetzung Forschungs- und Beratungsbedarf: • 
Methoden u. Verfahren für den Herkunftsnachweis für in die EU importierte fossile 
Energieträger (Erdgas, Erdöl, Kohle), insbesondere Umsetzung von sog. Trace-and-Claim und 
Book-and-Claim-Systemen (insb. auch unter Berücksichtigung der speziellen 
Herausforderungen für Importe aus den USA) • Rechtl. Fragestellungen, z. B. Vorbehalt der 
Energieversorgungssicherheit; Verteilung der Vollzugszuständigkeiten, Integrierung von 
Berichterstattungsregime der Methan-VO in die Systematik der techn. Selbstverwaltung der 
Gasverteilung- und Fernleitungsinfrastruktur, Häufigkeit u. Umfang der Inspektionen nach Art. 
6 Methan-VO • Berechnung von THG-Emissionswirkung der Verordnung sowie von einzelnen 
Regelungsbestandteilen • Berechnung von Vermeidungskosten auf staatl. (inkl. öffentliche 
Unternehmen) und privatwirtschaftl.Seite • Beratung zu Methanintensitätshöchstwerten • 
Analysen zu Öl- und Gasmärkten, insbes. Versorgungssicherheitsaspekte • Auswertung von 
Vorschlägen der Europäischen Kommission (KOM) (inklusive Weiterentwicklung der VO), 
insbes. von Entwürfen von Tertiärrechtsakten, KOM-Empfehlungen, KOM-Guidelines (KOM-
Initiativen). Neben selbständig zu erbringenden wissenschaftl.-techn. Auswertungen aktueller 
Entwicklungen sollen kurzfristig polit. Fragestellungen wissenschaftl. flankiert werden.
Identifiant interne: Z I 3 VSt - 1962/2026
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5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 73000000 Services de recherche et développement et services 
de conseil connexes
Nomenclature complémentaire (cpv): 75131000 Services des pouvoirs publics
Options: 
Description des options: Die einzelnen Arbeitspakete enthalten jeweils fest vereinbarten 
Lesitungen als auch optionale Leistungen

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Berlin
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 24 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 237 368,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Réduction des incidences sur l’environnement
Description: Es ist, sofern nicht in digitaler Form umsetzbar, Recycling-Papier nach dem 
Blauen Engel (DE-UZ 14a) oder gleichwertig zu verwenden
Méthode utilisée pour réduire l’incidence environnementale: Autre

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Beschreibung: Die Darstellung des Unternehmens und die 
Benennung der Kompetenz- und Tätigkeitsschwerpunkte werden im Rahmen der Feststellung 
der Eignung nicht gesondert gewertet. Hierzu wird die Eigenerklärung 
Unternehmensdarstellung (Formular 03.07 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß 
Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen nicht 
gesondert bewertet.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die angegebene(n) Referenz(en) soll(en) sich auf die 
Durchführung vergleichbar gelagerter Vorhaben in den letzten drei Jahren (maßgeblich für die 
Berechnung ist der Tag der Bekanntmachung) beziehen. Die entsprechenden Darstellungen 
müssen eine kurze Beschreibung des Auftragsgegenstandes (Titel), den Leistungszeitraum, 
die Auftragssumme, die/den Auftraggeber*in mit Anschrift und eine inhaltlich aussagekräftige 
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Kurzbeschreibung des Referenzauftrages enthalten. Bewertet wird: Erfahrung mit/im Bereich 
der Klima- und Energiepolitik Hierzu wird die Eigenerklärung zu Unternehmensreferenzen 
(Formular 03.12 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 
03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die angegebene(n) Referenz(en) soll(en) sich auf die 
Durchführung vergleichbar gelagerter Vorhaben in den letzten drei Jahren (maßgeblich für die 
Berechnung ist der Tag der Bekanntmachung) beziehen. Die entsprechenden Darstellungen 
müssen eine kurze Beschreibung des Auftragsgegenstandes (Titel), den Leistungszeitraum, 
die Auftragssumme, die/den Auftraggeber*in mit Anschrift und eine inhaltlich aussagekräftige 
Kurzbeschreibung des Referenzauftrages enthalten. Bewertet wird: Erfahrung mit/im Bereich 
Erstellung von Studien und wissenschaftlichen Analysen Hierzu wird die Eigenerklärung zu 
Unternehmensreferenzen (Formular 03.12 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß 
Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die angegebene(n) Referenz(en) soll(en) sich auf die 
Durchführung vergleichbar gelagerter Vorhaben in den letzten drei Jahren (maßgeblich für die 
Berechnung ist der Tag der Bekanntmachung) beziehen. Die entsprechenden Darstellungen 
müssen eine kurze Beschreibung des Auftragsgegenstandes (Titel), den Leistungszeitraum, 
die Auftragssumme, die/den Auftraggeber*in mit Anschrift und eine inhaltlich aussagekräftige 
Kurzbeschreibung des Referenzauftrages enthalten. Bewertet wird: Erfahrung mit/im Bereich 
der Zusammenarbeit mit Obersten Bundesbehörden Hierzu wird die Eigenerklärung zu 
Unternehmensreferenzen (Formular 03.12 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß 
Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Hierzu wird das Formular 03.06 der Vergabeunterlagen gefordert.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität Umsetzungskonzept
Description: Umsetzungskonzept
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Persönliche Qualifikation und Erfahrung der für die Auftragsausführung vorgesehenen 
Personen
Description: Persönliche Qualifikation und Erfahrung der für die Auftragsausführung 
vorgesehenen Personen, hierzu sind die Formulare 03.03 und 03.12 vorgesehen
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
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5.1.11.
 
Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 18/06/2026
Adresse des documents de marché: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=861698

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=861698
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 25/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 67 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die AG’in behält sich nach § 56 Absatz 2 VgV /§ 41 Absatz 2 
UVgO vor, unter Beachtung der Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung die Bieter 
aufzufordern, ggf. fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
die AG‘in hierzu nicht verpflichtet ist und das Fehlen geforderter Unterlagen zum Ausschluss 
des betroffenen Angebotes führen kann. Die Bietenden haben daher sorgfältig darauf zu 
achten, dass ihr Angebot alle erforderlichen Angaben, Nachweise und Erklärungen enthält. Es 
wird darauf hingewiesen, dass von der Nachforderung fehlerhafter Unterlagen von vornherein 
abgesehen wird.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 25/06/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Lieu: Bonn
Informations complémentaires: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens 2 
Vertreter*innen der AG'in durchgeführt. Bietende sind nicht zugelassen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Un accord de confidentialité est requis: non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui
Arrangement financier: Gemäß Vergabeunterlagen 11.02 Vertrag

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=861698
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=861698
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=861698
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Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Bundes beim 
Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Informationen über die 
Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungoder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation qui fournit un accès hors ligne aux documents de marché: Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation qui traite les offres: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Nom officiel: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Numéro d’enregistrement: 991-20502-46
Adresse postale: Stresemannstraße 128-130
Ville: Berlin
Code postal: 10117
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle@bmukn.bund.de
Téléphone: 030-18305-0
Adresse internet: https://www.bundesumweltministerium.de
Profil de l’acheteur: https://www.bundesumweltministerium.de
Rôles de cette organisation: 

mailto:vergabestelle@bmukn.bund.de
https://www.bundesumweltministerium.de
https://www.bundesumweltministerium.de
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Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui fournit un accès hors ligne aux documents de marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures
Organisation qui traite les offres

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numéro d’enregistrement: +49228-94990
Adresse postale: Bundeskanzlerplatz 2-10
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 228 9499 0
Télécopieur: +49 228 9499 163
Adresse internet: https://bundeskartellamt.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 4560471f-91c8-49df-a22e-d29cc0cb5da0  -  03
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 21/05/2026 15:43:40 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 353885-2026
Numéro de publication au JO S: 99/2026
Date de publication: 26/05/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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